
Anlage 16') 
Zu § 28 Abs. 6, §§ 70, 75a KWahlO 

Niederschrift über die Sitzung des Wahlausschusses 
Schloss-Stadt Hückeswagen 

zur Prüfung und Entscheidung über die Zulas
sung der eingereichten Wahlvorschläge 

HOckeswagen, den 06.02.2014 

I. Zur Prüfung und Entscheidung über die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge fOr die Wahl des/ 
der Bürgermeisters/in am 23.03.2014 trat heute, am 06.02.2014 nach ordnungsgemäßer Einladung 
der Wahlausschuss zusammen. 

Es waren erschienen: 

Familienname, Vorname Wohnort Funkbon 

1 Müller, Bernd HOckeswagen Vorsitzende(r) 

'" stellv. Vorsitzende(r) 

2 Bannies , Harald Hückeswagen Beisitzer(in) 
· . , 

3 Berbecker, Hans Peter HOckeswagen Beisitzer(in) 
~ · . 

4 Danielsen, Hans·Peter Hückeswagen Beisitzer(in) 
In. -". · . 

5 Fink, Horst HOckeswagen Beisitzer(in) 

'" 'n ur · . 

6 Klewinghaus, Dieter Hückeswagen Beisitzer(in) 

w.", '" _H. ' . 

7 Merz, JOrgen HOckeswagen Beisitzer(in) 

I '" ••• COh ' U,' ... ". ' , 

8 Moritz, Frank HOckeswagen Beisitzer(in) 
r-, ' •• ...u. ' , , 

9 Neuenfeldt, Hans-JOrgen HOckeswagen Beisitzer(in) 

" -" U r .'_H, ' , 

10 Pohl, Andreas Hückeswagen Beisitzer(in) 

"-,, ' , , 

11 Schafer, Erika HOckeswagen Beisitzer(in) 

Th ' _, "." un · , . ) 

Ferner waren zugezogen ' 

Nr. Vor-, Familienname Funktion 

1 Ursula Thiel als Schriftführer/in 

2 Michael Kirch als Fachbereichsleiter als IlilfehFSM 

Der/~orsitzende eröffnete um 17,00 Uhr die Sitzung damit, dass er/ei&die Beisitzer und Beisitze
rinnen und 6ef\/die SchriftfOhrerlin zur unparteiischen Wahrnehmung ihres Amtes und zur Verschwie-



genheit Ober die ihnen bei ihrer amtlichen Tätigkeit bekanntgewordenen Tatsachen, insbesondere Ober 
alle dem Wahlgeheimnis unterliegenden Angelegenheiten, verpflichtete. Er/Sie stellte fest, dass Ort, 
Zeit und Tagesordnung der Sitzung nach § 6 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung öffentlich bekannt 
gemacht und die Vertrauenspersonen aller eingereichten Wahlvorschläge schriftlich - ferA~"A~lieR ') 
geladen worden sind . 

11. Der/Sie Vorsitzende legte dem Wahlausschuss folgende Wahlvorschläge vor: 

A, Wahlvorschläge für das Amt des BUrgermeisters/der Bürgermeisterin-)I): siehe Anhang I 

Er/Sie berichtete Ober das Ergebnis der Vorprüfung. 

111. Anhand der auf den Wahlvorschlägen befindlichen Eingangsvermerke wurde festgestellt, dass fol
gende Wahlvorschläge verspätet eingegangen sind: 

BUrgermeisterwahl : 
- keine -

IV. Der Wahlausschuss prüfte nunmehr im Einzelnen die rechtzeitig eingegangenen Wah lvorschläge. Die 
Prüfung erstreckte sich im Besonderen auf folgende Punkte: 
a) Bezeichnung der Partei oder Wählergruppe und ggf. Kurzbezeichnung, im Falle einer/eines 

Einzelbewerbers/Einzelbewerberin Name und ggf. Kennwort. 
b) bei Parteien und Wählergruppen 

aal Nachweise Ober demokratisch gewählten Vorstand, schriftliche Satzung und Programm, 
falls die Partei oder Wählergruppe in der im Zeitpunkt der Wahlausschreibung laufenden 
Wahlperiode nicht ununterbrochen 

bei Wahlvorschlägen fOr die Ober-/BOrgermeister/innen- / Landrats-/Landrätin
nenwahl:') in der Vertretung der Gemeinde, in der Vertretung des zuständigen 
Kreises, im Landtag oder auf Grund eines Wahlvorschlags aus dem Land im Bun
destag vertreten ist, 
bei Wahlvorschlägen tur die Gemeinderatswahl - Kreistagswahl:') in der zu wäh
lenden Vertretung, in der Vertretung des zuständigen Kreises, im Landtag oder 
auf Grund eines Wahlvorschlages aus dem Land im Bundestag vertreten ist, 
bei Listenwahlvorschlägen fOr die Wahl der Bezirksvertretungen:') in der zu wäh
lenden Bezirksvertretung, in einer anderen Bezirksvertretung der kreisfreien Stadt, 
im Rat der kreisfreien Stadt, im Landtag oder auf Grund eines Wahlvorschlages 
aus dem Land im Bundestag vertreten ist, 

und - nur bei Parteien - auch die Unterlagen gemäß § 6 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 und 2, Abs. 
4 des Parteiengesetzes bis zum Tage der Wahlausschreibung dem Bundeswahlleiter 
nicht eingereicht hat, 

bb) Aufstellung der Bewerber/innen an Hand der Ausfertigung der Niederschrift über die 
Versammlung nach § 17, § 46a Abs. 1, § 46b des Kommunalwahlgesetzes, 

c) Unterzeichnung des Wahlvorschlages, Bescheinigung des Wahlrechts und Zahl der gültigen 
Unterschriften, 

d) Person des Bewerbers/der Bewerberin , Zustimmungserklärung und Bescheinigung der Wähl
barkeit. 

V. Bei der Prüfung ergaben sich folgende Mängel (\AlaAI .. r8F68~laH MAg PiFt aes MSR§sls BRaeSe"). 

Ablf GFblAEI aer festgtestellteA MäA§el B8ssRIess aar 'Nal:tlaI::lSS8RblSS. felgeRee 'NaAlvBFBehl~§e zMFi:ieIE 

Wahl des/der BUrgermeisters/in : 
- keine-

VI . Der Wahlausschuss beschloss sodann, folgende Wahlvorschläge zuzulassen : siehe Anhang 11 

VII. Der Wahlausschuss beschloss wOt S'immepwsbhiit - einstimmig -; Bei StiFAR'\8Rgleiet.:li=leit €laI:! aie 
Stil/lilie dos/der ~'efSitx:erH:iefl aaR ,OtI:l888A1BS"( Die Sitzung war öffentlich. 

VIII. Vorstehende Verhandlung wurde vorgelesen, von dem~orsitzenden, den Beisitzern/Beisitzerinnen 
und EIeRlIder Schriftführer/in genehmigt und wie folgt unterschrieben: 

Ort,O"""42499 Hückeswagen 
... 6. Feb. 2014 



1

8._"'"' "711, Harr y Endte/

1 
.-- BelsltZer(1n): Berbedter, Hans Peter' Welp, Gerhartl 

, ~~ ~~~~- v~~~,~~~-{L~~~~~~)~====~ 
~=========~ r= -----Belsi er{ln): OMlelsen, Hans-Pefet I Paper. ComeUa Belsitzer(In): Ank. Horst I Weiß. Angelika 

, 

') Unzutreffendes streichen. 



Anhang I - Liste der Kandidatenlinnen zur Wahl des/der BOrgermeisters/in 

LId. 
Familien- und Vorname 

ParteUenlWählergruppe/n/sonstige Vorschlags-
Nr. trägerlinnen 

1 Kowalewski, Ulrich 
Christlich Demokratische Union Deutschlands 
(CDU) 

2 Persian , Dietrnar 
Einzelbewerber Persian (Einzelbewerber Per-
sian) 



Anhang 11 - Zugelassene Wahlvorschläge 

I~ 
A. Wahlvorschläge für das Amt der Bürgermeisterin/des BOrgermelsters 

1 Kowalewsld, Ulrieh Oipl.-Verwaltungswtrt 03.03.1965 Wermelsklrdlen IIm_, Christlich Demokratische Union 
42929 Wermelsklrchen Deutschlands (COOl 

7 Perslan, Dietmar DlpI.-Verwaitungswirt 14.06.1959 HQckeswagen NIederbecII: 1 Elnzelbewelber Perslan (EInzeibe· 
42499 Hackeswagen werber Perslan) 


